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„Wenn nicht der Herr das Haus baut, nützt es nichts,
dass sich die Bauleute anstrengen.“ Psalm 127,1



Liebe Freundinnen und 
Freunde des Lebenshauses,

Es ist Sonntagmittag. Gerade sind drei 
Gästegruppen abgereist. Zeitgleich 
kommen Familien, Gäste und CVJMer 
aus Linkenheim mit großen Torten in 
den Hof: Heute Nachmittag ist Café Le-
benshaus. Im Lebenshaus-Gottesdienst 
später wollen wir unser neues Jahres-
team einsegnen. Ihr seht die 14 jungen 
Menschen auf den Seiten 10 & 11. Wir 
sind dankbar für die ersten Tage und 
wissen, dass auch Ihr die Freiwilligen im 
Gebet begleitet. 

So wie ich heute zwischen den Veran-
staltungen und Gruppen wechsele, so 
kommt es mir manchmal im Lebenshaus 
insgesamt vor: Alltagsthemen und 
Grundsätzliches, Persönliches und 
Strukturelles, Geistliches und Profanes. 
Man könnte auch sagen: Die Fülle des 
Lebens.

Ein Stück weit wollen wir diese Fülle des 
Lebens in der Lebenshaus-Post wieder-
geben. Seit der letzten Ausgabe hat sich 
unser Design verändert. Vielen DANK für 
die vielen Rückmeldungen zum neuen 
Erscheinungsbild! Wir haben alles Feed-
back gesichtet und gewichtet und man-
ches davon in den nächsten Ausgaben 
umgesetzt. Vor allem hat mich gefreut, 
wie viele Menschen uns ihr Feedback 
gegeben haben und wie wertschätzend 
die Rückmeldungen waren.

Besonders möchte ich auf unseren 
WhatsApp-Kanal hinweisen, über den 
Ihr (neben den bisherigen Wegen) Infos 
und Eindrücke aus der Arbeit bekom-
men könnt (S. 14). Für manche ist sicher 
ein passender Weg, nahe an dem Ge-
schehen im Lebenshaus dran zu sein. 

Übrigens: In aller Vielfalt der Themen 
bleibt die Mitte der Arbeit erhalten: ge-
meinsam leben, gemeinsam glauben, 
gemeinsam dienen – dieser Dreiklang 
prägt unsere Gemeinschaft und er soll 
auch durch diese Lebenshaus-Post aus-
strahlen. Viel Freude beim Blättern und 
Lesen!

Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen 
aus dem CVJM Lebenshaus

Euer / Ihr
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Weil die Botschaft von Jesus wahr ist, 
müssen wir uns vor keiner Rückfrage, vor 
keiner Kritik und vor keinem Zweifel 
fürchten. An mehreren Stellen in der Bi-
bel wird deshalb deutlich, dass in unse-
rem Glauben beide Dimensionen wichtig 
sind: Herz & Hirn

Als Jesus nach dem wichtigsten Gebot 
gefragt wurde, bezieht er explizit auch 
unseren Verstand ein (s. links). Paulus 
baut bei seiner Rede auf dem Areopag in 
Athen (Apg.17) Brücken von der Philo-
sophie, von der Dichtkunst, sogar von 
der heidnischen Religion hin zum Glau-
ben an Jesus Christus. Im Brief an die 
Kolosser (Kol 4,5-6) schreibt er weiter: 
„Wandelt in Weisheit gegenüber denen, 
die draußen sind, kauft die gelegene Zeit 
aus. Euer Wort sei allezeit in Gnade, mit 
Salz gewürzt; ihr sollt wissen, wie ihr je-
dem einzelnen antworten sollt“. Und 
auch Petrus redet von der Verantwor-
tung, den Menschen jederzeit über un-
sere Hoffnung Rechenschaft ablegen zu 
können (1 Petr. 3,14-16). 

Das Wort, dass bei Petrus mit „Rechen-
schaft“ übersetzt wird, heißt im Griechi-

schen „Apologia“. In der Theologie leitet 
sich davon das Wort „Apologetik“ ab. 
Hier geht es um eine rationale Auseinan-
dersetzung mit den großen Fragen und 
Anfragen rund um den christlichen Glau-
ben. Vermutlich werden wir auf keine 
Fragen immer die perfekten Antworten 
wissen - darum geht es auch nicht. Und 
trotzdem: wenn an der Sache mit Gott 
etwas dran sein soll, dann muss der 
Glaube belastbar genug sein für jede 
noch so kritische Anfrage. 

Mit dieser Andacht lade ich deshalb ein, 
eine Reise auf die Suche nach Antworten 
zu beginnen. Und ich bin überzeugt, dass 
es bei Jesus gute Antworten gibt. Viel-
leicht nicht auf alle deine Fragen und 
auch nicht immer sofort - und trotzdem 
kenne ich nichts und niemanden, der 
mein Denken und mein Leben so inspi-
riert wie Jesus. (Buchtipp: Garschhagen,
Julia: true story? Good questions!) 

Simon Schuh 

HERZ + HIRN  

Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem 
ganzen Herzen und mit deiner  ganzen Seele und mit 
deinem ganzen Verstand. Dies ist das größte und erste 
Gebot. Das  zweite aber ist ihm gleich: Du sollst deinen 
Nächsten lieben wie dich selbst .

Matthäus 22,37-39

__Andacht



Wir können auf einen sehr vollen und 
schönen Sommer im Schloss zurückbli-
cken- und heiß war er auch!  Umso schö-
ner, wenn man nach der Schicht in die 
verhältnismäßig kühle WG kam oder 
sich ein Eis genehmigte. Im Schloss wa-
ren viele nette Gäste zu Gast - ihre Dank-
barkeit für unseren Dienst motivierte uns 
noch einmal extra.

Unser Abschlussseminar haben wir sehr 
genossen und direkt danach ging es 
schon auf den Badentreff. Die meisten 
von uns konnten ihn freitags und sams-
tags besuchen. Den Abbau haben wir 
dann alle zusammen gemacht.

Die nun folgenden Schlosskonzerte ha-
ben einiges an Vorbereitungszeit benö-
tigt. Die Konzerttage selbst waren zwar 
lang, aber auch sehr schön und ab-
wechslungsreich. Besonders schön war, 
dass noch einmal viele Ehemalige zur 
Unterstützung am Start waren, mit de-
nen wir dann auch gemeinsam die Kon-
zerte genießen konnten. 

In der letzten Arbeitswoche haben wir 
das Schloss und die WG schön sauber 
geputzt. Ein besonders schöner Moment 

in dieser Woche war das  von uns veran-
staltete Abschlussgrillen mit den Mitar-
beitern und das letzte gemeinsame Mit-
tagessen am letzten Arbeitstag.

Zum krönenden Abschluss ging es dann 
auf Abschlussfahrt: Fünf Tage Garmisch-
Partenkirchen!  Mit fast allen aus dem 
Team das Jahr in dieser atemberauben-
den Alpenatmosphäre ausklingen zu las-
sen war richtig schön. Gefreut hat uns 
auch, dass Tanita und Miriam, die ja noch 
bis Februar Teil unseres Teams waren, 
auch mit dabei waren. Wir erkundeten 
die Stadt in Form eines Escape-Spiels, 
wanderten die Höllentalklamm hoch 
und entspannten am Eibsee. Dazwi-
schen war Zeit für eigene Erkundungen. 
Alles in allem eine wunderbare Woche.

Es war ein aufregendes Jahr mit vielen 
Höhen und Tiefen. Manchen ist es leich-
ter gefallen, manchen schwerer. Und 
trotzdem denke ich, dass wir alle ge-
stärkt aus dem BFD hervorgehen – so-
wohl geistig als auch geistlich. Wir wün-
schen dem neuen Jahresteam alles Gute 
und Gottes reichen Segen im Lebens-
haus!
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NEUES 
AUS DEM 
JAHRESTEAM

Jahresfazit  von Anton:

Ein Grund, warum ich dankbar auf mein 
BFD zurückblicke, ist, dass Gott mich in 
meinem Charakter weitergebracht hat. 
Ich habe gelernt, mutiger zu werden. 
Mutiger, mich auf Begegnung mit ande-
ren Menschen einzulassen, sei es in der 
Mitarbeitergemeinschaft, auf dem Semi-
nar, oder die Gäste, die an der Rezeption 
vorbeikamen. Noch eine zweite Sache: 
Mein erstes halbes Jahr in der Küche hat 

mich trainiert, diszipliniert und vor allem 
zügiger zu arbeiten, das war für meinen 
Perfektionsdrang nicht sehr angenehm, 
weil ich nicht alles so super genau wie 
davor erledigen konnte. Aber genau für 
diese Erfahrung bin ich dankbar.

Für das JT 24/25: Christian + Anton

__Jahresteam
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__Transformation

„Man kann einen Abgrund nicht in zwei 
Sprüngen überqueren. Man muss den 
mutigen Sprung mit einem Mal tun.“

Václav Havel  

Dieses Zitat von Václav Havel (s. rechts)
begleitet mich schon seit einigen Mona-
ten. Wir haben regelmäßig in der Le-
benshaus-Post berichtet, wie wir die Ar-
beit weiterentwickeln wollen. Und das 
gelingt uns an vielen Stellen richtig gut: 
Unser großes Jahresteam ist schon jetzt 
motiviert, weil mehr Raum für Glaubens-
entwicklung, Persönlichkeitsbildung und 
den Einsatz in CVJM und Gemeinden 
vorgesehen ist. Die neue Belegungs-
struktur stößt auf Interesse bei Part-
nern, neue Kunden klopfen an. Die Ent-
wicklungen der internen Abläufe und die 
Instandhaltung des Schlosses gewinnen 
an Dynamik.

Zugleich fühlt es sich an, wie mitten im 
Sprung: Den bisherigen Standort haben 
wir verlassen – den neuen noch nicht er-
reicht. Und mitten im Sprung kann man 
besonders tief in den Abgrund schauen: 
Was, wenn am Ende alles schief geht? 
Was, wenn die nächsten Schritte nicht 
gelingen?

Mir gibt Halt, dass wir am Anfang des 
Prozesses zwei Schritte gegangen sind: 
Wir haben die Planungen immer wieder 
im Gebet bewegt. Und wir haben mit vie-
len Menschen so viel wie möglich kom-
muniziert. Beides hat unseren Weg be-
stätigt. Wir sind allerdings in besonderer 
Weise auf Bewahrung angewiesen. Es ist 
unser Gebet, dass Gott uns hält in dieser 
Zeit der Umgestaltung. Und wir sind in 
besonderer Weise auf Spenden ange-
wiesen. 

Bei aller Planung verläuft unser Prozess 
dynamisch: Immer wieder passen wir 
Schritte an und lernen aus den bisheri-
gen Erfahrungen. Ich bin überzeugt, 
dass sich dieser Einsatz lohnt. „MEHR 
Lebenshaus“ soll sich ja auswirken: Im 
Leben der Freiwilligen, für die CVJM in 
Baden und für viele darüber hinaus.

Christian Herbold

Transformationsprozess im 
CVJM Lebenshaus



JAHRESTEAM 2025/26

Priska Hanschke

Celina Wiencke Anna Baumgarten

Lisa Gimmel

Felix Pabst Justus Knublauch

Adrian Schlape Josia Faas

Christin Nattler

Sophia Killat

Raphael Volk Gabriel Zubel

Benjamin Eifert

Sebastian Fritz
Hemmingen

Hagen Karlsruhe

Darmstadt

Unteröwisheim Kaufungen

Karlsruhe Lobbach

Ehringshausen

Remchingen

Radolfzell Karlsruhe

Pfinztal

Mössingen

Es ist jedes Jahr ein neues Geschenk: 
unsere Freiwilligen. Wir sind Gott von 
Herzen dankbar, dass er dieses Team 
so zusammengestellt hat. Der Freiwil-
ligendienst im Lebenshaus soll ihnen 

allen im Leben und im Glauben gut 
tun. Dafür beten wir und dafür stren-
gen wir uns an. Herzlich willkommen 
im CVJM-Lebenshaus. Wir freuen uns 
auf euch! 
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■ Monika Klein ist seit September Teil 
unseres Teams im Gästebüro – herz-
lich Willkommen! Ab Herbst ergänzt 
Daniela Werner übergangsweise das 
Küchenteam. Wie schön, dass uns so 
gute Leute geschenkt werden!

■ Die Neujahrstage sind seit Juni aus-
gebucht. Wir freuen uns auf segens-
reiche Tage mit allen Generationen. 

■ Thema Pfarrhaus: für alle, die sich 
rund um das Thema „gemeinschaftli-
ches Wohnen“ interessieren, gibt es 
ein Treffen am So. 9.11 um 15.00 Uhr 
(parallel zum Café Lebenshaus). Wir 
wollen ausloten, inwieweit das Pfarr-
haus als Wohnhaus neu errichtet 
werden kann – herzliche Einladung!

■ Vor dem Sommer hatten wir an Euch 
und andere Briefe geschickt mit der 
Bitte, auf das Jahresteam im Lebens-
haus aufmerksam zu machen. Wir 
sind dankbar, dass wir dieses Jahr mit 
14 (!) jungen Menschen an den Start 
gehen, von denen die Hälfte aus Ba-
den kommt. Danke Euch allen für 
Eure Hilfe! Wir sind überzeugt, dass 
wir mit den neuen Schwerpunkten in 
der Jahresteam-Arbeit für viele junge 
Menschen, für ihr Leben und ihren 
Glauben wertvolle Impulse geben 
und damit unserer Berufung gerecht 
werden. 

Wie Ihr wisst, suchen wir seit über ei-
nem Jahr eine stellvertretende Küchen-
leitung. Nun gehen wir neue Wege, um 
jemand für diese Aufgabe zu gewinnen  
und das ist Eure Chance:

Wer es schafft, eine geeignete Person 
für diese Aufgabe zu gewinnen, be-
kommt als Prämie ein Rundum-Paket 
für die Schlosskonzerte 2026. Darin 
enthalten sind Unterkunft, Konzertti-
ckets sowie Essen & Trinken für bis zu 
15 Personen. Das Wochenende ist vom 
31. Juli bis zum 2. August. Als Gäste 
kommen am Freitag Albert Frey, Sams-
tag Jonnes und Sonntag Sister-Square. 
Also, teilt die Ausschreibung und 
sprecht mutig Menschen an.

__Aktuelles

Kurz notiert Prämie zu gewinnen 
Kurzinfos aus dem CVJM-Lebenshaus 15x Freitickets für die Konzerte 

__Aktuelles

In der letzten Lebenshaus-Post haben 
wir von unserer neuen Baukultur erzählt. 
Seitdem gab es viele Gespräche und 
Entwicklungen, die uns ermutigen. Ziel 
ist, dass die Lebenshaus-Arbeit und der 
CVJM Baden als Ganzes auch in vielen 
Jahrzehnten eine gute und attraktive 
Heimat hat. 

Ende Oktober trifft sich zum ersten Mal 
das neue Bauteam: Kompetente Frauen 
und Männer, die die verschiedenen 
Bauprojekte fachlich bewerten und eine 
gute Umsetzung ermöglichen. Danke 
schon jetzt an alle, die sich hier 
ehrenamtlich einbringen!

Zugleich setzen wir jetzt schon etliche 
Projekte um: Der Seminar-Raum 1 wird 
erweitert, um eine bessere Belegung 
unter der Woche zu ermöglichen. Der 
dritte Fluchtweg aus dem Hof wird 
fertiggestellt. Die baufällige Scheune am 

Pfarrhaus wird zurückgebaut, um 
Sicherheit zu gewährleisten etc. Weitere 
Projekte sind in Vorbereitung. Ein 
Geschenk ist, dass durch unser großes 
Jahresteam mehr Freiwillige bei solchen 
Projekten helfen können. Dennoch sind 
wir auf Mithilfe angewiesen: Als 
Botschafter unserer neuen Baukultur, 
als Spender und Anpacker, als Beter. 
Nächste Termine zum Anpacken: 

18.10.25 (Sa.) Lebenshaus-INTENSE

25.10.25 (Sa.) Bautag – Anreise & 
Übernachtung ab Freitag möglich

10.1.26 (Sa.) Lebenshaus-INTENSE

9.-12.4.26 Bautage in der Woche nach 
Ostern parallel zum BASE

18.4.25 (Sa.) Lebenshaus-INTENSE

Baukultur im Lebenshaus
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Neues Logo LeWoWhatsApp-Kanal LH_INTENSE
Kurze Erklärung zur Bildmarke Wochenende für die LH-GemeinschaftImmer die aktuellen Infos bekommen Tagesangebot mit ver. Möglichkeiten

Datum:  30.01 - 01.02
Anmeldung + Infos: online 

Einige von euch haben unser neues 
Logo schon wahrgenommen. Hier fin-
det ihr noch einmal eine kurze Erklä-
rung der Bildmarke

■ Die Bildmarke formt sowohl ein L für 
Lebenshaus als auch unseren offe-
nen Torbogen, der für die Willkom-
menskultur steht. 

■ Der kleine Stern symbolisiert zum ei-
nen unsere Strahlkraft nach außen. 
Gleichzeitig ist das Lebenshaus nicht  
einfach nur ein Ort, sondern ein Ort, 
der besondere Begegnungen mit 
Gott und anderen ermöglicht.

Das LeWo ist das Lebenshaus-
Wochenende für alle, die zur 
Lebenshaus-Gemeinschaft gehören. Es 
ist Dank für Euren Einsatz und Eure 
Verbundenheit und es ist inhaltliche 
Ausrichtung unserer Arbeit für die 
kommenden Schritte. Man könnte auch 
sagen: Hier sind wir als Lebenshaus-
Familie mal unter uns.

Allerdings möchte ich hervorheben, 
dass „Lebenshaus-Familie“ für mich 
sehr umfassend gedacht ist: Alle, die 
sich für die Entwicklungen im 
Lebenshaus interessieren oder Anteil 
nehmen sind gemeint. Manche sind 
seit Jahrzehnten verbunden – andere 
seit Wochen; manche haben schon viel 
mitgestaltet – andere überlegen, ob sie 
mal dazukommen; manche haben 
konkrete Pläne für den weiteren Weg – 
andere schnuppern erstmal rein. 

Wo auch immer Ihr gerade steht, 
meldet Euch gerne für das 
Wochenende unserer Lebenshaus-
Gemeinschaft an

Datum: 18.10 
Anmeldung: nicht notwendig

Der CVJM Baden Friends e.V. und die 
Lebenshaus-Gemeinschaft laden ein, 
intensiv das Lebenshaus zu erleben.
Nach den ersten drei Terminen hat sich 
eine kleine Tradition entwickelt, wie 
dieser Tag aussehen kann. Wichtig: 
Gerne könnt Ihr auch nur für Teile des 
Tages dazu kommen – so, wie es für 
Euch passt und attraktiv ist.

8:00 Andacht
8.30 Frühstück
9.15 gemeinsamer Start
9.30 Arbeitsprojekte und   
 Alternativprogramm 

12.30 Mittagessen mit    
 anschließendem Kaffee 

14.00  vielfältige Angebote für Klein    
 & Groß
16.00 Fokus Bibel (Bibellesen,   
 Singen & Beten o.ä.)
17.00 Fokus Essen - Foodtrucks

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, 
wie ihr aktuelle Informationen rund um 
das Lebenshaus beziehen könnt. So 
kommen verschiedene Zielgruppen an 
dieselben Informationen. 

■ Lebenshauspost (per Post oder digi-
tal) / Homepage + CVJM Baden App 
/  Instagram 

Auf Wunsch unserer jungen Erwachse-
nen haben wir das Angebot nun um ei-
nen WhatsApp-Kanal erweitert. Wer 
möchte, darf gerne beitreten und am 
Ball bleiben. Vorteile: 

■ anonym (keine Nummern und Na-
men sichtbar) / direkt aufs Handy / 
kein Gruppenchat möglich / man 
kann jederzeit wieder austreten /  
bevorzugtes Kommunikationsmit-
tel unserer jungen Erwachsenen / 
spontane und kurzfristige Meldun-
gen können hier flexibel platziert 
werden 

__Events__Aktuelles
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Jeweils mittwochs, 14.30-17.15 Uhr

▪ Duftender Kaffee
▪ Selbstgebackene Kuchen & Torten
▪ Wertvolle Tipps & Tricks
▪ Frische Inspiration
▪ Originelle Deko-Ideen

▪ Nette Menschen treffen
▪ Entspannung erfahren
▪ Den Alltag unterbrechen
▪ Abwechslungsreiches Programm

 01.10.25 CAP-Märkte- „Mehr als nur 
Einkaufen“ Entspannt einkaufen und was 
Gutes unterstützen mit Mario Weiß 
(Mitarbeiter CAP-Markt Forst)

08.10.25 „MUT - brauchen wir 
Ermutigung?“ mit Monika Stuhlmüller 

 15.10.25 „Kraichgau - Steirisch“mit 
Gisela, Bernhard und Bernd 

22.10.25 „Gesund & munter durch 
Herbst & Winter“ mit der reichen Vielfalt 
aus Garten, Feld & Wald. Kräuterfrau 
Marianne Knörr-Groß

05.11.25 „Mit Jesus im Boot...“mit Ute 
Baumann (ICL Fachberaterin)

12.11.25 „Mit Stimme und Charme: 
Entfalte dein volles Potenzial!“ mit Lutz 
Barth (Ostergartenvater, Schauspieler, 
Autor...)

KOMMENDE TERMINE

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag, Mittwoch  13 – 17 Uhr

Donnerstag  9-12 Uhr / 13-15:30 Uhr
Freitag 16:00-18:30 

■ Deko für den Herbst & Winter

■ Bücher für Glauben und Leben

■ Geschenke für Nachbarn und Freunde

■ Lebenshausmüsli, „Schlosswein“         
und Selbstgemachtes

Kommen & Sehen

Stöbern & Entdecken

Freude schenken

Auch Gruppen (Frauenkreise, 
Kirchengemeinden, ...) sind zum Eventcafé 

herzlich eingeladen. Ab einer 
Gruppengröße von 5 Pers. ist eine 
Anmeldung per E-Mail unter 
eventcafe@cvjmbaden.de notwendig.

DIE 
LEBENSHAUS

TRUHE
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Mitmachen TERMINE

K�m 
   V�bei!

Oktober 25

Dezember 25

November 25

Spendenstand
■ Am Sa. 25.10, findet ein Bautag 

statt. Gerne könnt Ihr auch schon 
am Vorabend anreisen und im Le-
benshaus übernachten.

■ Grundsätzlich stehen etliche Bau-
projekte an. Gerne könnt Ihr Euch 
als Einzelpersonen, Teams, Jugend-
gruppen etc. melden, wenn Ihr mal 
mit anpacken wollt.

■ Beim Lebenshaus INTENSE am 
18.10 oder am 10.01 könnt Ihr ger-
ne noch Angebote z.B. für den Nach-
mittag beisteuern: ca. 90 Minuten 
Basteln, Sport, Spaziergang, Erzähl-
runde, Spielangebot oder ähnliches.

■ Für den Bibel.Lifestream (im Nov.)
suchen wir Menschen, die die Tech-
nik mitbetreuen.  

■ Wir freuen uns über Legosteine für 
unser Kinder-Spielzimmer – davon 
kann man ja nie genug haben. 

■ Für die Neujahrstage suchen wir 
noch Menschen, die unser Küchen-
team unterstützen.

Bis Mitte September sind 97.547€ bei 
uns eingegangen. Vielen, vielen Dank 
für alle finanzielle Unterstützung!

Hier hast du die Möglichkeit, das CVJM-
Lebenshaus finanziell zu unterstützen. 
Einfach scannen - DANKE!

__Support __Termine

122.453 €

97.547 €

noch benötigt

eingegangen

Bei Interesse 
sprecht uns gerne an!

Wofür wir jährlich 
220.000 € benötigen?

Infos auf der Homepage

02.10. GoDi für junge Erwachsene

18.10. Lebenshaus_INTENSE

21.-24. Verwöhntage für Senioren

25.10. Bautag 

25.-28. Kraftwerk 

02.12. Bibel.Lifestream

05.-07. Frauenwochenende

07.12. Schloss-Advent

13.-14. Elternwochenende 

ab 28.12. Neujahrstage

09.11. Café Lebenshaus + LeGo 

09.11. Treffen: Entwicklung Pfarrhaus

14.-16. SUMMIT

18.11. Bibel.Lifestream

25.11. Bibel.Lifestream

28.-30. Team-f Seminar




